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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell 

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für 

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft. 
 

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf 

die Angebote unserer Inserenten!

www.druckerei-meuer.de 
Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg,  

Tel. 0911/92318920 - Fax 0911 / 92 31 89 22,  

E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing, 
Druck und Werbetechnik. Immer die passende 
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss, 
dank flexibler Mitarbeiter
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 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 
  

Start frei… 
 
Endlich ist der lang ersehnte Tag gekommen und unsere Sportanlagen 
können wieder komplett genutzt werden.  
 
Auch wenn der Start etwas holprig war, keine genauen Auskünfte – alles 
nur sehr schwammig dargestellt. Keiner wollte oder konnte genaue Aus-
kunft über die Startvoraussetzungen geben, Angaben wie ca. oder ganz 
ohne nähere Bezeichnung waren die Vorgaben. Trotzdem ist es gelungen 
den Sportbetrieb wieder aufzunehmen. 
 
In diesem Zusammenhang darf ich mich als Vorstand des TSV 1861 Zirn-
dorf bei all unseren Mitgliedern recht herzlich bedanken für die unserem 
und euerem Verein entgegengebrachte Solidarität und die unmittelbare 
Verbundenheit mit dem Verein. Ohne Klagen und Murren und ohne, dass 
ein entsprechendes Angebot für die Körperertüchtigung vorlag, sind die 
Mitgliedsbeiträge an den Kassier entrichtet worden und dies in einer Zeit, 
in der dies nicht unbedingt zur Selbstverständlichkeit gehört.  
 
Jeder hatte Verständnis, dass natürlich verschiedene Kosten keinen Halt 
vor Corona machten und trotzdem anfielen und die Anlagen auch in einer 
Zeit der Ruhe gepflegt und instandgehalten werden mussten. 
 
Ich bin sehr stolz auf alle unsere Mitglieder, die dazu beigetragen haben, 
dass wir auch diesen schweren Schritt, den bisher noch keiner so kannte, 
so erfolgreich meistern konnten und ohne größeren Schaden und vor allem 
auch ohne größeren Mitgliederabgang bewältigen konnten. 
 
Nochmals 
 

Vielen Dank 
 

Der Vorstand 
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Spielbetrieb wieder aufgenommen 
 
Aktuell spielen noch die 1. Und 2. Damen und die 1. Herren.  
Die 2. Herren hat aufgrund der aktuellen Einschränkungen für diese Saison zu-
rück gezogen. 
 
Aktuell belegen die 1. Damen Bayernliga Frauen Staffel Nord den Platz an der 
Sonne mit 3 Punkten Vorsprung. Die 2. Damen in der Landesliga Staffel Nord 
einen zweiten Platz jedoch mit schon 10 Spielen. Andere Mannschaften haben 
zum Teil erst 4-8 Spiele. 
Die ersten Herren belegen den Platz zwei in der Bezirksoberliga. 
 
Damen 1 
HaSpo Bayreuth - HG Zirndorf 27:30 (16:16) 
Damen I holen 2 Punkte in Bayreuth 
 
Am letzten Wochenende stand das erste Auswärtsspiel der Rückrunde an: Die 
Damen I gastierten bei der HaSpo Bayreuth. Nach der langen Corona-Zwangs-
pause war die Motivation Punkte mitzunehmen natürlich sehr hoch. 
 
 
 

Handball HG 2000 

Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 

Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Da Torhütern Ronja Mendl noch immer verletzungsbedingt fehlt, stellte sich 
Michaela Müller-Unterweger zur Verfügung und auch die verletzte Sarah 
Pröpster übernahm den Job für den kurzfristig ausgefallenen Coach Cokesa. 
Danke hierfür! 
 
Der erste Angriff gehörte der HGZ. Dieser verlief erfolgreich und man erzielte 
das erste Tor des Spieles. Im Anschluss entwickelte sich ein munterer Schlag-
abtausch, in dem sich kein Team um mehr als ein Tor absetzen konnte. So 
stand es in der 14. Spielminute 7:7. 
 
Dann allerdings gelang über einige Minuten kein eigenes Tor mehr. Die Damen 
aus Bayreuth dagegen konnten weiterhin Tore erzielen, sodass es in der 20. 
Spielminute 9:12 aus Zirndorfer Sicht stand. 
Davon ließ man sich jedoch nicht aus der Ruhe bringen und erzielte bereits 5 
Minuten später wieder den Ausgleich. Mit einem Spielstand von 16:16 ging es 
schließlich in die Halbzeitpause. 
 
In der zweiten Halbzeit zeichnete sich das gleiche Bild wie bereits in Halbzeit 
1. Die eine Mannschaft legte vor, die andere verstand es sofort nachzulegen. 
In der 54. Minute erarbeitete sich die HG Zirndorf erneut einen Zwei-Tore-Vor-
sprung, erhielt jedoch kurz darauf eine 2-Minuten Zeitstrafe. 
 
Ausgerechnet in Unterzahl gelang es dem Team, keinen eigenen Treffer zu be-
kommen und selbst noch auf einen Drei-Tore-Vorsprung zu erhöhen. 
Obwohl Bayreuth nochmal verkürzen konnte, gehörten die letzten zwei Tore 
der Partie dem Gästeteam und Janina Herklotz stellte mit ihrem sechsten Tref-
fer den 27:30 Endstand her - Danke für den Kasten :-) 
 
In zwei Wochen müssen die Damen I erneut auswärts ran: Am 19.02. steht um 
19 Uhr das Derby gegen Winkelhaid auf dem Plan. 
 
Für die HGZ spielten:  
Müller-Unterweger (Tor); Kammerer (1), Hirschmann (4), Pröpster A. (5), 
Knapp (7/3), Herklotz (6), Wild (2), Tischner, Cesinger, Raab (5) 
 
Das zweite Spiel in Winkelhaid konnte auch mit 23:15 gewonnen werden. 
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Damen 2 
 
HG Zirndorf II - TV Marktsteft 20:29 (5:15) 
Ein gebrauchter Tag – eine Halbzeit zum Vergessen 
 
Nach über zwei Jahren wieder eine Heimniederlage und dann gleich eine def-
tige. Man sagt ja von manchen Tagen, man wäre besser gar nicht aufgestan-
den, von der ersten Halbzeit dieses Spieles kann man sagen, man hätte besser 
das Spielfeld nicht betreten. Über die erste Halbzeit braucht man nicht viele 
Worte verlieren, es wurde im Prinzip nichts ausgelassen, was man falsch ma-
chen kann, vor allem in der Offensive. Nur fünf Tore in einer Halbzeit sprechen 
für sich. Marktsteft war in Nutzen seiner Chancen da bedeutend effektiver. Der 
Halbzeitstand von 5:15 drückt dies deutlich aus. 
 
In der zweiten Halbzeit war den Zirndorfer Damen anzumerken, dass sie den 
Rückstand aufholen wollten, aber immer, wenn man dabei war, auf Schlagdis-
tanz zu kommen, leistete man sich unnötige Fehler und so konnte Marktsteft 
jedes Mal wieder auf 10 Tore davon ziehen. Dieser deutliche Rückstand hatte 
dann fast bis zum Schluss Bestand, mit dem letzten Tor konnte beim Endstand 
von 20:29 der Rückstand in den einstelligen Bereich verkürzt werden. 
 
Wie sagt man so schön, Mund abputzen und im nächsten Spiel besser ma-
chen. Dazu ist Gelegenheit am kommenden Sonntag , den 20.02., um 16 Uhr 
in Herzogenaurach. Mit ein paar Fans im Rücken geht es vielleicht besser. 
 
Für Zirndorf spielten:  
Michaele Müller-Unterweger, Nicole Bruns (beide Tor), Evi Vogt 7/3,  
Amelie Meyer, Vanessa von Frankenberg 1, Elena Tischner 1,  
Constanze Becker 2, Michelle Schmidt 2, Lea Meyer 1, Melanie Bludau 6,  
Corinna Schnepf, Sarah  Konrad 
 
 
 
 

Widmann GmbH 
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de 
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Zirndorf II - 1.FC Nürnberg 50:30 (25:15) 
Abwehr? (zumindest etwas) pfui 
 
Der Kader war zwar nicht größer als beim letzten Spiel, aber wenigstens waren 
es alles Spielerinnen der zweiten Mannschaft. Nicole feierte ihr Startelfdebüt, 
da Micha in der Ersten in Bayreuth aushelfen musste. 
 
Von Beginn an war anzumerken, dass die Zirndorferinnen diesmal keine enge 
Kiste haben wollten wie beim Hinspiel, als man sich erst in den letzten Minuten 
entscheidend absetzen konnte. 
 
Nach sieben Minuten hieß es 5:0. Das Angriffsspiel lief schnell und flüssig und 
viel vor allen über die Außenpositionen. Das Spiel entwickelte sich nur in eine 
Richtung, systematisch sich Tor um Tor vom Gegner abzusetzen. Das klappte 
auch recht gut, so dass es zur Pause 25:15 stand. 
 
Nach der Pause machte Zirndorf konsequent in dieser Richtung weiter, so dass 
die zweite Halbzeit wohltuend langweilig verlief. Ab der 43. Minute spielte 
Nürnberg permanent in Unterzahl, da eine der sechs Feldspielerinnen die dritte 
Zeitstrafe erhielt. Nach einiger Zeit ließ Hannes aus Gründen der Fairness auch 
die Zirndorfer Mannschaft nur noch mit fünf Feldspielerinnen spielen.  
Dies tat der erfolgreichen Torausbeute aber keinen Abbruch, so dass es am 
Ende 50:30 stand. 
 
 

Isaan-Thaimassagen
Traditionelle Thai-Massage
Aroma-Massage, Kräuterstempel- oder Öl-Massage
Kopf- oder Fuß-Massage
4Hände-Massage
Paar-Massage

Bahnhofstraße 77
90513 Zirndorf
Mobil: 0151 75587713
www.isaan-thaimassagen.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.00 Uhr  · Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Gutscheine erhältlich!

Gönnen sie sich eine 

Pause vom Alltag

Inh.: Phornphannee Arbinger
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Die hohe Torausbeute ist natürlich sehr erfreulich, jede Feldspielerin trug sich 
mindestens zweimal in die Torschützinnenliste ein.Die hohe Gegentorquote ist 
weniger erfreulich, gegen einen stärkeren Gegner muss da konsequenter in 
der Abwehr gearbeitet werden. Angenehmer Nebeneffekt ist die Tabellenfüh-
rung, allerdings haben die nachfolgenden Mannschaften zwei Spiele weniger. 
Ziel im nächsten Heimspiel am kommenden Samstag, den 12.02., um 17 Uhr 
gegen Marktsteft in der Biberthölle ist es natürlich, diese eine weitere Woche 
zu behalten. Mit entsprechender Unterstützung von den Rängen sollte dies 
möglich sein. 
 
Für Zirndorf spielten:  
Emma Goth, Nicole Bruns (beide Tor), Evi Vogt 9/2, Amelie Meyer 3,  
Constanze Becker 4, Michelle Schmidt 5, Lea Meyer 7,  
Melanie Bludau 10, Corinna Schnepf 7, Sarah Konrad 3,  
Vanessa von Frankenberg 2 
 
Herren 1 
 
HG Zirndorf – Tuspo Nürnberg 20:20 (12:12) 
Schwieriger Neustart 
 
Durch den längerfristigien Ausfall der Trainerin Claudia von Frankenberg war 
die Begeisterung bei Wiederaufnahme des Trainings der 1. Männermannschaft 
der HG-Zirndorf nach der Corona-Winterpause etwas getrübt, jedoch ermög-
lichte das Fehlen der Trainerin den Einblick in neue Sportarten, so wurde die 
Wurfpräzision durch viele hart umkämpfte Runden Völkerball geschult. 
Diese Präzision galt es bei der Wiederaufnahme des Spielbetriebs im Rückspiel 
gegen den Tuspo Nürnberg unter Beweis zu stellen. 
 
Da schon das Hinspiel nicht souverän gewonnen werden konnte war man auf 
ein unangenehmes Spiel eingestellt. Vor allem im Rückraum stand ein breiter 
Kader zur Verfügung, daher sollte durch viele Wechsel eine hohe Spielitensität 
aufrecht erhalten werden. 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  

wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 

Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Von der eben genannten hohen Spielitensität fehlte nach Anpfiff jedoch jede 
Spur, so lief die HG-Zirndorf ab der 10. Minute einem 4:8 Rückstand hinterher.  
Jedoch gelang es durch die herausragende Torwartleistung von Dominik De-
wald und die neu erlangte Wurfpräzision vom Rechtsausen Johannes Jäger 
den Rückstand kontinuierlich zu verringern und vor dem Pausenpfiff noch den 
Ausgleich zu erzielen. 
 
Nach der Halbzeitpause ging die HG-Zirndorf erstmals in Führung und konnte 
diese durch kosequente Abwehrarbeit auf drei Tore ausbauen. 
Diese Führung ging jedoch durch zielloses und durch technische Fehler ge-
prägtes Angriffsspiel in der 53. Minute wieder verloren. 
 
Die letzten fünf Minuten spiegelten das gesamte Spiel recht deutlich wieder: 
Der Tuspo biss sich am Zirndorfer Torwart die zähne aus und Zirndorf gelang 
es nicht, einen einzigen Angriff kosequent zu Ende zu spielen. So fielen keine 
Tore mehr und ein sehr ernüchterndes Spiel fand einem Stand von 20:20 sein 
Ende. 
 
Nächstes Wochende geht es zum Auswärtsspiel nach Lauf, die bisher jedes 
Spiel souverän für sich entscheiden konnten. 
Um hier ein akzeptables Ergebnis erzielen zu können wird man eine deutliche 
Leistungssteigerung an den Tag legen müssen. 
 
Für die HGZ spielten:  
Schattner (Tor), Herklotz, Heitz, Yazici (7/5), Heyn(1),  
Maußner B., Rohe (3), Jäger (5), Dewald (Tor), Maußner M. (2),  
Bachmann (1), Dimper, Persch (1), Kölbl F. 
 
Das Spiel gegen den Tabellenführer Lauf/Heroldsberg wurde mit 26:31 verloren. 
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Irgendwie wollte es nicht klappen 
 
SG Helmbrechts/Münchberg  - HG Zirndorf II 22:20 (12:10) 
 
Nach langer Pause endlich wieder Handball spielen, das war prinzipiell das 
Schöne. Aber wo steht man, das war die Frage. Die Voraussetzungen waren 
nicht optimal, ein voraussichtlich sehr schweres Auswärtsspiel, ein dezimierter 
Kader.  
Hier erst mal vielen Dank an Lisa Cesinger, Janina Herklotz und Luzi Hirsch-
mann aus der Ersten, die halfen, diese Lücke auszufüllen. Dazu feierten zwei 
Neue ihre Spielpremiere, Nicole und Sandra Bruns.  
 
Von der ersten Minute war zu merken, dass Helmbrechts die Scharte aus dem 
Hinspiel auswetzen wollte. Die Abwehr war sehr aggressiv, die ballführende 
Spielerin hatte kaum Gelegenheit zu verschnaufen, sie wurde sofort angegrif-
fen. Damit taten sich die Zirndorfer Damen über die ganzen 60 Minuten sehr 
schwer und man merkte dann immer wieder, dass die Mannschaft in dieser 
Konstellation noch nie zusammen gespielt hatte.  
 
Die ersten sieben Minuten beim Stande von 4:3 war das Spiel noch gleichver-
teilt, dann wurden auf Zirndorfer Seite einfach zu viele Fehler gemacht und 
Helmbrechts zog innerhalb von 5 Minuten auf 9:3 davon.  
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Nun kam Nicole zu ihrem Debüt im Zirndorfer Tor und sie führte sich mit einigen 
Paraden und zwei gehaltenen Siebenmetern hervorragend ein und hielt so die 
Zirndorfer Damen im Spiel. Dies kombiniert mit großem Kampfgeist führte 
dazu, dass man zur Halbzeit mit 12:10 noch im Spiel war. 
 
In den ersten 5 Minuten blieb es bei diesem Abstand und dann waren wieder 
5 Minuten mit zu vielen Fehlern, die es Helmbrechts ermöglichten, sich auf 
19:13 abzusetzen. Aber die Mannschaft wehrte sich gegen die „Klatsche“ und 
in der 55.Minute keimte beim Stande von 20:19 noch einmal Hoffnung auf. In 
dieser Aufholphase gab auch Sandra ihr Debüt und steuerte ein Tor bei. Aber 
zu viele Fehler in den letzten Minuten führten zum Endstand von 22:20. 
 
Schade, es wäre mehr drin gewesen, aber in Anbetracht der Gesamtlage hat 
die Mannschaft großen Kampfgeist und Moral bewiesen. Damit und mit hof-
fentlich wieder mehr Stammspielern sollte es im nächsten Heimspiel am kom-
menden Samstag um 17 Uhr in der Biberthölle gegen den Club möglich sein, 
die Punkte in Zirndorf zu behalten. Möglichst viel Unterstützung von den Zu-
schauerrängen ist natürlich willkommen. 
 
Für Zirndorf spielten:     
Michaela Müller-Unterweger, Nicole Bruns (beide Tor);  Evi Vogt  1/1;  
Constanze Becker  2; Lisa Cesinger  3;  Michelle Schmidt  3; Lea Meyer;   
Janina Herklotz  1; Melanie Bludau  5; Corinna Schnepf;  
Sarah Konrad  2; Luzi Hirschmann  2; Sandra Bruns  1; 
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Eindrucksvoll rehabilitiert 
 
TS Herzogenaurach II  - HG Zirndorf II 22:39 (13:18) 
 
Trotz Harz, trotz Auswärtsspiel gelang der Mannschaft eine eindrucksvolle Wie-
dergutmachung der Pleite im letzten Heimspiel. 
 
Obwohl die erste Toraktion ein nicht verwandelter Siebenmeter ( Latte ) war, 
gingen die Zirndorfer Damen mit 0:2 in Führung. Mit konzentriertem Angriffs-
spiel konnte man diesen Vorsprung halten, phasenweise auf vier Tore aus-
bauen. So richtig absetzen war aber nicht möglich, da man den gegnerischen 
Rückraum nicht in den Griff bekam. In der 23.Minute hatte sich Herzogenau-
rach auf 12:13 heran gekämpft. Nun ließen Nicole und die Abwehr die Rollos 
runter und mit einem 0:5-Lauf konnte Zirndorf sich auf 12:18 absetzen.  
Mit der letzten Aktion der ersten Halbzeit verkürzte Herzogenaurach zum Halb-
zeitstand von 13:18. 
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ließen die Zirndorfer Damen keinen Zweifel 
daran aufkommen, wer heute Chefin in der Halle war. Die Abwehr bekam den 
gegnerischen Rückraum immer besser in Griff und so betrug in der 38.Minute 
der Vorsprung erstmals 10 Tore beim Stande von 15:25.  
 
Mit konzentriertem Spiel vorne und hinten wurde der Vorsprung durch nahezu 
alle Feldspielerinnen gehalten und leicht ausgebaut. Ab der 53.Minute machte 
dann beim Spielstand von 22:33 Micha die Schotten dicht und entsprechend 
betrug der Endstand 22:39.  
 
So kann die Mannschaft mit einem positiven Gefühl in die aktuell sechswö-
chige Pause bis zum nächsten Heimspiel am Samstag, den 02.04.22, um 19 
Uhr gegen den HC Forchheim in der Biberthölle gehen.  
Es kann allerdings durchaus sein, dass in diesen sechs Wochen eines der bei-
den Nachholspiele auswärts angesetzt wird. Also auf Ankündigungen in den 
sozialen Medien achten. 
 
Für Zirndorf spielten:     
Michaela Müller-Unterweger, Nicole Bruns (beide Tor);  Evi Vogt  4/3;  
Constanze Becker  4; Amelie Meyer  1;  Michelle Schmidt  8; Lea Meyer  4;   
Melanie Bludau  4; Corinna Schnepf  4; Sandra Bruns  4; Sarah Konrad  6; 
Vanessa von Frankenberg; 
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 Herzsport – in Coronazeiten: 
 
Da die Herzsportgymnastik immer noch nicht stattfinden kann, laut Regierung 
gehören wir da zu einer Risikogruppe, hatte Helmut die Idee, immer am Don-
nerstag um 10 Uhr einen Lauftreff im Stadtpark vor unserer Halle zu organi-
sieren und so den Kontakt zu den Sportkameraden zu halten. 
 
In der Regel sind ca. 10 Personen, auch einige Frauen am Treffpunkt um nach 
dem Spaziergang gemeinsam das Mittagessen einzunehmen. 
 
Beim Eifelturm, im China-Kaisergarten beim ASV Zirndorf oder in unserer Ver-
einsgaststätte Jahnstuben werden die verlorengegangenen Kalorien wieder 
aufgenommen. 
 
Wir würden uns freuen, bald bei Frühlingstemperaturen auch mehr Herzsport-
freunde bei unserem Lauftreff zu sehen. 
 
Doch die Hoffnung wieder in der Halle unseren Sport betreiben zu können steht 
noch in den Sternen.  
 
Viel Spaß beim Anschauen der Bilder!   

                 Grüße von Helmut und Günter 
 
 
 

SPORT

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

Herz-Sport-Gruppe 

Helmut Pflaum 

Hainbergstrasse 10 · 90547 Stein 

Tel. 0911 / 60 33 99 

e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Leichtathletik 

Marcus Grun 

Hans-Sachs-Straße 1 · 90513 Zirndorf 

Tel. 0176 / 62 29 27 89 

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

 Am letzten Tag des vergangenen Jahres ist unser  
Sportkamerad Georg Blachnik  

verstorben.  
Die Nachricht von seinem Tod hat uns sehr betroffen und traurig ge-

macht. 
 

Georg ist erst nach seinem Berufsleben zu uns gestoßen, er wollte nur 
sein Sportabzeichen ablegen. Dabei ist es nicht geblieben. Er hat sich so-
fort engagiert, sei es bei der Sportabzeichen-Abnahme oder beim Organi-

sieren und man hatte den Eindruck er hat das sehr gern getan. 
Unser Georg war nun überall dabei, immer konnte man auf ihn zählen und 

es hat ihm Spaß gemacht, vor allem wenn Kinder dabei waren, war er 
sehr fürsorglich. 

 
In den letzten Jahren hat er sich aus gesundheitlichen Gründen zurückge-

zogen. Das haben wir sehr bedauert, ist aber verständlich, wenn man 
über 90 Jahre alt ist, dann läuft das mit dem Sport halt nicht mehr so.  

Im Februar wäre er 95 Jahre alt geworden. 
 

Vergessen werden wir unseren Georg jedenfalls nicht. Wir werden oft an 
ihn denken. 

 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
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Hochsprunganlage für die Zirndorfer Leichtathleten 

 

Die Zirndorfer Leichtathleten möchten "hoch hinaus". Für unseren Trainings- 
und Wettkampfbetrieb ist eine zweite Hochsprunganlage unabdingbar. Die alte 
Anlage ist in die Jahre gekommen, nun soll eine neue - wettkampfgeeignete - 
Anlage angeschafft werden. 

Im vergangenen Jahr hatten wir zum Beispiel ein Sprungmeeting veranstaltet, 
hier kamen Springer mit einer Bestleistung von über 2 m aus ganz Bayern nach 
Zirndorf. Darüber hinaus veranstalten wir regelmäßig die Kreismeisterschaften 
im Mehrkampf und die Bahneröffnung. Allein im Trainingsbetrieb ist auf Grund 
unserer Anzahl an Athleten'innen eine zweite Matte unabdingbar! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spendenseite: spende.la-zirndorf.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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Leichtathletik News 

 

Nordbayerische Meisterschaften U16 - Fürth  

U16-Nachwuchs liefert Auftakt und erste Quali 

Aufgrund der anhaltenden Pandemiebedingungen wurden die diesjährigen 
Nordbayerischen Meisterschaften auf insgesamt drei Wettkampftage verteilt. 
Den Auftakt lieferte am zweiten Wettkampftag der U16 Nachwuchs. 

Früh morgens ging es für Christoph Hanné und Tim Bachmann über die Kurz-
hürden. Tim musste nun erstmals die höheren Hürden meistern. Hier konnte 
er seine bis dato gültige Bestzeit über die niedrigeren Hürden dennoch auf 
10,82 sec drücken. Große Freude hatte hier vor allem Christoph am Ende.  

Mit einem starken Rennen konnte er nicht nur seinen 800 m-Konkurrenten 
Simon Nanke (TSV Neunkirchen am Brand) in Schach halten, sondern darf jetzt 
erstmalig zur Bayerischen Meisterschaften fahren! Die Zeit blieb bei 9,85 sec 
stehen. 

Anschließend wurden die Hürden beiseitegestellt und es ging zum Flachsprint. 
Veit Bestle, Christoph und Tim konnten sich gegenüber dem Sprintcup im 
Dezember zum Teil deutlich verbessern.  

Veit und Christoph liefen mit 8,48 sec beide exakt die identische Zeit – bei Tim 
blieb die Uhr bei 8,88 sec stehen. Ebenfalls mit am Start war Elena Wunschik, 
am Ende war es für sie mit 9,24 sec Platz 7. 

Auch Stefan Ovcharov hat seine Feuertaufe bestanden.  

Frisch ausgestattet mit seinen Spikes ging er erstmalig bei einem Wettkampf 
an den Start. Die 
60 m legte er in 
8,72 sec zurück – 
die abschließen-
den 800 m lief er 
zusammen mit 
Routinier Chri-
stoph. Stefan kam 
in 2:26,21 min zwei 
Sekunden hinter 
Christoph über die 
Ziellinie. 

 

Nordbayerische Meisterschaften U18 - Fürth  

Mit Rückenwind zur Landesmeisterschaft 

Am dritten Tag der Nordbayerischen Meisterschaft gingen aus Zirndorfer Sicht 
die U18-Athletinnen an den Start. Hier ging es vor allem noch um die letzten 
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Normen für die bevorstehenden Bayerischen Meisterschaften in München. 

Den Auftakt lieferte Johanna Westphal-Luther im Dreisprung, am Ende sprang 
für sie Platz 2 mit einer neuen Bestleistung von 9,42 m heraus. 

Im Anschluss folgten dann die Kurzsprints über die 60 m. Im letzten von dreien 
Zeitendläufen gingen die Bibertstädtler Amelie Brandl (8,26 sec), Nele Gösl 
(8,45 sec) und Hanna Roth (8,46 sec) an den Start.  

Mit im Lauf waren noch zwei Athletinnen 
aus Regensburg und aus dem Main-
Spessart. Am Ende konnte das Zirndorfer 
Trio die Konkurrenz deutlich auf Abstand 
halten und liefen alle souverän zur A-
Quali. Im Gesamtergebnis konnten sich 
alle Drei unter den Top 9 wiederfinden. 

Nach rund dreistündiger Pause musste 
dann die 200 m Hallenrunde absolviert 
werden. Nele war nach circa 1,5 Jahren 
aufgrund einer Verletzung wieder erst-
malig auf der Bahn aktiv.  

Sie blieb nicht verschont und musste 
gleich im ersten und schnellsten Zeitlauf 
sich den beiden Athletinnen des bayeri-
schen Sprintkaders Amelie Brandl und 
Emy Kraus (LG Landkreis Roth) stellen.  
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Am Ende kam Kraus mit drei Zehntel Vorsprung vor der ehemaligen Mittel-
strecklerin Brandl mit 26,68 sec und Nele Gösl (27,86 sec) ins Ziel. 

Hanna Roth verpasste in einem couragierten Lauf mit 27,61 sec denkbar knapp 
um eine Hundertstel Rang 2. Johanna Westphal-Luther folgte mit 29,46 sec. 

Johanna musste sich nach kurzer Pause nochmals die Spikes binden. Sie war 
die einzige Athletin, welche drei Disziplinen an diesem Tag absolvierte. Zum 
Abschluss gab es dann noch die 400 m. Am Ende bliebt die Uhr bei 1:06,78 
min stehen. 

"Mit den Leistungen kann man durchaus zufrieden sein und gegenüber dem 
Sprintcup im Dezember auch schon ein deutlicher Fortschritt. Dennoch sehe 
ich auch noch viel Potenzial für den Sommer.", resümierte Coach Marcus Grun 
am Ende. 

Bayerische Hallenmeisterschaften - München  

Horizontalspringerin sichert das Edelmetall 

Die Vorzeichen waren durchaus gut. Nach 2 Jahren 
fanden endlich wieder die Bayerischen Hallenmei-
sterschaften im Münchner Olympiapark statt. Aus 
der Trainingsgruppe von Marcus Grun waren insge-
samt fünf Athletinnen und Athleten gemeldet, hinzu 
kam Weit- und Dreispringerin Tina Pröger. Außerdem 
sollte auch seit langer Zeit wieder eine 4 x 200 m 
Staffel die Zirndorfer Farben vertreten. 

Den Auftakt lieferte Tina Pröger und Christoph 
Hanné bei seinen ersten Landesmeisterschaften 
über die 60 m Hürden.  

Am Ende hat zwar etwas der Mut gefehlt, die Hürden 
mit der notwendigen Aggressivität anzugehen, den-
noch konnte am Ende eine Bestleistung verbucht 

werden. Pröger zeigte sich zum Saisoneinstieg mit soliden Sprüngen. Am Ende 
kratze sie mit 11,95 m denkbar knapp an der 12 m Marke – dennoch ging hier 
der Sieg im Frauenwettbewerb nicht über Pröger. 

Den überraschenden Tagesabschluss brachten dann die Kurzsprinterinnen ein. 
Eigentlich hätte zu späterer Stunde noch die Staffel starten sollen, diese musste 
aber wegen einer kurzfristigen Erkrankung leider abgesagt werden. Hanna 
Roth (8,50 s) und Nele Gösl (8,47 s) konnten bei ihren 60m Vorläufen an ihrer 
kurz zuvor aufgestellten Bestleistung erneut anknüpfen.  

Mit einem Wimpernschlag zog Amelie Brandl mit ihren 8,32 s aus dem Vorlauf 
in das A-Finale der besten Acht ein. Am Ende konnte sie sich mit Platz 7 und 
8,29 s um einen Platz verbessern. 

Tag zwei eröffnete Langsprinterin Amelie Brandl mit den 400 m. Das ausge-
gebene Ziel war klar, die 58,60 sec U20-Norm für die Deutschen Hallenmei-
sterschaften zu unterbieten.  
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Im schnelleren Zeitlauf musste sie sich zwar der Konkurrenz geschlagen geben, 
die Norm konnte aber mit neuer Bestleistung von 58,57 s nahezu auf den Punkt 
unterboten werden – Platz 4 hinter den drei Bundeskaderathletinnen Anna 
Becker, Emma Lindner und Elena Schernhardt. 

Hanna und Nele stellten sich noch der 200 m Konkurrenz. Hanna ging die ers-
ten 100 m sehr mutig an, am Ende haben dann leider noch ein paar Körner 
gefehlt. Während sich Nele mit 27,79 s über eine neue Bestleistung freuen 
durfte, verpasste Hanna mit 27,68 s diese denkbar knapp. 
 
Den Schlusspunkt setzte Tina Pröger in einem spannenden Weitsprung der 
Frauen. Die Führung wechselte mehrmals zwischen Pröger und der Regens-
burgerin Anna Spatz.  Am Ende flug Spatz auf 5,80 m und somit fünf Zentime-
ter weiter als Pröger. 
 
Süddeutsche Meisterschaften - Frankfurt  
Hessisches Bronze für Zirndorf 
 
Der Hessische Leichtathletikverband hat erneut zu den Süddeutschen Meis-
terschaften in Frankfurt/Kalbach aufgerufen. Im Vorfeld konnte man nicht wirk-
lich mit einem Start planen, denn anders als in den letzten Jahren, wo einfach 
eine Qualifikationsnorm zu unterbieten war, musste man dieses Jahr zusätzlich 
zur Norm noch in das maximale Teilnehmfeld kommen. 
 
Am Ende konnte sich Tina Pröger (Weit- und Dreisprung) sowie Amelie 
Brandl (200 m) über einen zusätzlichen Start freuen. Am Ende war es für Prö-
ger mit Platz 3 im Weitsprung (5,72 m) und Platz 5 im Dreisprung (11,83 m) 
einmal mehr ein Wochenende mit einem Podestplatz. 

 
Für die U18-Athletin 
Amelie Brandl ging es 
für sie auf die eher kür-
zere Strecke die 200 m. 
Zwar sollte an diesem 
Wochenende die per-
sönliche Bestmarke aus 
Fürth fallen, schlussend-
lich kann man mit acht 
Hunderstel über ihrer 
Hausmarke auf Bahn 1 

dennoch zufrieden sein. Im Gesamtklassement zeigte sich am Ende deutlich, 
dass die Rundbahn nicht die Schnellste zu seien scheint. 
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Terminänderung: Bayerische Langstaffel-Meisterschaften  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder, liebe AthletInnen, liebe Sportfreunde,  
 
wir möchten euch mit als Erste darüber informieren, dass die für den 26. Mai 
2022 geplanten Bayerischen Langstaffelmeisterschaften nun in unsere Bahn-
eröffnung am 30. April integriert werden. 
 
Der Grund hierfür ist die späte Terminierung durch den DLV für die Deutschen 
Staffel-Meisterschaften am 29. Mai! 
 
Am Vormittag werden wir wie geplant unsere Bahneröffnung veranstalten, 
neben Sprints wird es auch Weit- und Hochsprung geben. Das Kugelstoßen 
bedient den Wurfbereich. Ab ca. 13 Uhr starten dann die Bayerischen Meis-
terschaften, wo ganz Bayern auf Normenjagd für die Deutschen Meisterschaf-
ten geht. Die Ausschreibung für die Bahneröffnung wird bis 21. Februar 
aktualisiert. 
 
Wir freuen uns auf ein großartiges Sportfest und bitten um zahlreiche Unter-
stützung. Seid ein Teil eines großartigen Sportfests 
 
 
 

Nächsten Veranstaltungen in Zirndorf: 
 

30. April 2022 Bahneröffnung 
30. April 2022 Bayerische Langstaffelmeisterschaften 
09. Juli 2022 Kreismeisterschaften Mehrkampf 
 

Für alle Veranstaltungen werden wieder Helferinnen und Helfer benötigt.  
Anmeldungen sind jetzt schon möglich! 
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Liebe Tennisfreunde*innen und  Sportbegeisterte, 
 
Die Natur ändert sich dort, aufgrund der Biber-Familien,  zusehends und wir 
müssen darauf achten, dass unsere Abwassertonne nicht überflutet wird, was 
zur Folge hätte, dass unsere darin befindliche Pumpe im Dauerbetrieb wäre 
und dadurch beschädigt wird.  
Allerdings müsste der Wasserpegel noch deutlich ansteigen. Auch würden erst 
die angrenzenden  Ackerflächen teilweise unter Wasser stehen!  Wir denken, 
dass der Pegel nicht so hoch ansteigen wird. 
 
Von den gegenwärtigen Sturmschäden blieb unsere Anlage - glücklicherweise 
- verschont. Lediglich die  Abdeckplanen (Stühle, Boule-Bahn, Grill) mussten 
des Öfteren neu fixiert und ausgebreitet, die Türe unserer Blechhütte einge-
hängt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und gleich erkannt?  Richtig: Es handelt sich bei dem Foto um die Wasser- 

landschaft“ (Blickrichtung Westen)  vor unserem Tennisheim! 
 

Tennis 

Hans Romeis 

Frieheitstraße 45 · 90513 Zirndorf 

Tel. 0911 / 600 34 55 

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Für 2022 planen wir - sofern das Wetter mitspielt - die Anlagenöffnung bereits 
im April.  
 
Die Instandsetzung der Plätze mit Besandung etc., wird  nach der jeweiligen 
Beanspruchung  der vergangenen Saison 2021 erfolgen. D.h. nicht alle Plätze 
erfahren dieselbe „Bearbeitung“. Selbstverständlich erfolgt dies nach Platzbe-
sichtigung und Abstimmung mit unseren Platzwarten.  
 
Am Mittwoch, dem 16. März 2022 19.00 Uhr findet  in unserer Vereinsgast-
stätte „Jahnstuben“ die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung statt.  
 
Inhaltlich erfolgt  neben den Neuwahlen die Vorstellung und Abstimmung un-
serer Projekte für das Jahr 2022. 
 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und Anmeldung (ABW 6003455 oder 
Email: 1abteilungsleiter@tennis.tsv-zirndorf.de), um die Reservierung der 
Räumlichkeiten vornehmen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Links  im unteren Bereich „Nahrungsfloß unseres „Biber-Clans“  ersichtlich.   

Bleibt gesund und aktiv und freut euch auf die neue Saison!  
 

Hans R.   Harald E.   Vasile M.                                                 
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Spitze in Mittelfranken 
Männliche Jugend der TSV-Volleyballer holen alle drei Titel 

 
Das haben unsere Jungs der U20, U18 und 
U16 gemeinsam: Den Titel Mittelfränkischer 
Meister 2022! 
Nach kontinuierlicher, langjähriger Arbeit im 
Jugendbereich geht in Mittelfranken kein 
Weg mehr am TSV Zirndorf vorbei. Dabei 
stand es vor den jeweiligen Finalturnieren 
alles andere als fest, das man sich die Titel 
holen würde. In allen drei Altersklassen war 
es ein 3er-Duell mit dem SV Schwaig und 
dem TV Bad Windsheim. Letztere hatten 

durch Verletzungspech jeweils das Nachsehen, so dass es dreimal das gleiche 
Finale zu sehen gab: 
 

● U20m: TSV Zirndorf – SV Schwaig            25:16, 25:20 
● U18m: TSV Zirndorf – SV Schwaig            25:13, 25:21 
● U16m: TSV Zirndorf – SV Schwaig            25:20, 25:17 

 
Einziger Wehmutstropfen: Die Siegershirts waren noch nicht fertig und werden 
nachgeliefert. Mehr als Trost: Alle drei Teams nehmen zumindest auch an den 
Nordbayerischen Meisterschaften teil! Kurz vor Redaktionsschluss stand auch 

fest, dass die U20 als Vize-Nord-
bayerischer auf die Bayerische 
fährt. Die U18 kann folgen. 

Volleyball 

Günter Bernard 

Erfurter Str. 23 · 90522 Oberasbach 

Tel. 92 33 95 96 

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de 
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Kurz vor Redaktionsschluss stand auch fest, dass die U20 als Vize-Nordbaye-
rischer auf die Bayerische fährt. Die U18 kann folgen. 
 
Woher kommt der Erfolg? 
 
● Kontinuierliches Trainingsangebot auf hohem Niveau 
● Individuelle Förderung der Spieler in der nächsthöheren Altersklasse 
● Integration in die Vollmannschaften, für jeden Spieler individuell abgestimmt 
● Förderung durch unsere Trainer in den Vollmannschaften (Markus Etzold, 
    Andreas Herrmann, Natascha Schäfer) 
● Zahlreiche Spieler in der Bezirks- und teilweise Bayernauswahl 
● Co-Trainer, die aus dem eigenen Jugendbereich kommen: Lars Bernard, 
    Simon Stottok, Philipp Engel 
● Gute Kommunikation mit den Eltern 
 
Das mit der U15, U14 und U12 weitere Talente in den Startlöchern stehen und 
insgesamt 60 Jungs in unseren Jugendteams spielen führt letztlich auch dazu, 
dass wir uns im Erwachsenenbereich bei den Männern auf Jahre hinaus 
Selbstversorger und nicht auf Zuläufe aus anderen Vereinen angewiesen sind.  
Erfolge im Erwachsenenbereich sind die logische Konsequenz. Herren 2, Her-
ren 3 und Herren 4 haben beste Chancen auf die Meisterschaft und Aufstiegs-
chancen. Vielleicht sehen wir derzeit das bisher beste Jahr im männlichen 
Volleyball seit Bestehen der Volleyballabteilung. Ein guter Grund, auch mal ein 
wenig stolz zu sein. 
 



 
 

ADRESSEN: 
 

TSV 1861 / 1. Vorstand   Handball HG 2000 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2  Kim Nickl,  
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20  Tel. 2 72 11 54, Mobil 0151 / 52 75 92 08 

Geschäftsstelle    Leichtathletik 
Günter Neff, 2. Vorstand, Tel. 60 60 80 Marcus Grun, Hans-Sach-Straße 1 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de  90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 62 29 27 89 
Mobil 0175 / 704 06 34   Ringen 

Mitgliederverwaltung   Gerd Felbinger, Feldstr. 11, 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7  90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 60 01 87 77  
90768 Fürth, Tel. 756 83 06   Skiclub 

     Jürgen Götz,  Sandäckerstr. 12 
Vereinsjugend / Ansprechpartner  90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8900486 

Günter Neff, Tel. 60 84 82 od. 60 60 80 Schwimmen / Triathlon 

      Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Vereinsgaststätte     Anke Gierer, Tel. 600 28 75 
Carlos & Bianca Goncalves, Jahnstr. 2  Tennis 
90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11  Hans Romeis, Freiheitstr. 45 

Aikido     90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77 

Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14  Volleyball 
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 82 09 23 33 Günter Bernard, Erfurter Str. 23 

Badminton    90522 Oberasbach, Tel. 92 33 95 96 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2   

90556 Cadolzburg, Tel. 09103 / 647 13 49   
Fußball       

Andreas Bechtloff, Breslauer Str. 52  

90513 Zirmdorf, Tel. 0172 / 2080484  
  

Abteilungsübergreifende Angebote 
 

Rückenfitness    Gymnastik Senioren 
Di., 16  17 Uhr, kleine Jahnturnhalle  Mi., 18.00  19.00 Uhr, kl. Jahnturnhalle 
Marion Sünkel,  Tel. 0173 441 18 53  Horst Grund, Tel. 69 23 07 

 
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00  11.00 Uhr, gr. Jahnturnhalle 
Helmut Pflaum, Tel. 60 33 99 
  
  

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen:  www.tsv-zirndorf.de 
e.mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart oder volleyball usw.) 
             dann: @tsv-zirndorf.de  (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet) 
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20.03 Rodler Hans 

01.04. Meier Ingrid 

 

12.04. Guttenberger Peter 

 

 

 den Mitgliedern

16.03.  Hartmann Klaus  

 Wick Matthias  

18.03.  Almer Thomas  

19.03.  Baumgärtner Lucca  

 Harrer Udo  

 Müller Johann  

20.03.  Bieberbach Matthias  

 Fromm Tobias  

21.03.  Wolany Hansjürgen  

22.03.  Bernard Günter  

 Reindl Markus  

 Spath Helga  

23.03.  Albrecht Armin  

 Klein Theo  

 Paul Ralph  

 Schleier Luise  

24.03.  Böltl Siegfried  

 Ibrahimi Bajram  

 Kursawe Willi  

 Lauterbach Stefan  

 Schröder Monja  

26.03.  Fuchs Stefanie  

 Korn Horst  

27.03.  Mohr Tobias  

 Turnwald-Wacker Manuela 

28.03.  Graf René  

 Jankowiak Daniel  

 Kesselring Christa  

 Matschkal Bernd  

29.03.  Nardiello Donato  

30.03.  Grosser Herbert  

 Hirschbeck Anna  

 Irmler Marion  

 Kaeser Gerhard  

 Maschauer Stefan  

 Pejkovic Miro  

31.03.  Etzold Claudia  

01.04.  Böckel Karen  

 Franke Horst  

03.04.  Grassinger Renate  

 Ziegler Norbert  

04.04.  Burkhardt Markus  

 Schwarz Karl-Heinz  

 Wollek Helmuth  

05.04.  Czech Oliver  

 Skrzipczyk Peter  

06.04.  Weiß Wolfgang  

 Wellenhöfer Wolfgang  

07.04.  Cireddu Alan-Michael  

08.04.  Geisler Werner 

 Roth Janis 

09.04.  Scigliuzzo-Mannfeld Lukas 

10.04.  Gösl Pamela 

 Horst Michael 

11.04.  Grosch Micha 

 Meyer Mark 

 Sponsel Armin 

12.04.  Behringer Horst 

13.04.  Krauß Daniel 

 Matijevic Zeljko 

 Vogt Jost 

14.04.  Graßhoff Monique 

15.04. Gobé Sébastien 

 Merkel Andreas 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

den Ehrenmitgliedern 
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Aus erneuerbaren 
Energiequellen.

100% Ökostrom
Durch kontrollierte

Herkunftsnachweise.

100% Vertrauenswürdig
Ohne Aufpreis,
in jedem Tarif.

100% Fair 

Ökostrom für alle!
Wir beliefern alle unsere Kunden automatisch

mit 100% Ökostrom. Ohne Aufpreis.
Günstig für Sie, gut für die Umwelt.

regional
persönlich

nah

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Stadtwerke Zirndorf GmbH
Schützenstraße 12

90513 Zirndorf




